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Kann Polya auch Informatik? 
Polyas Modell und Forschung zum Problemlösen (PL) sind in der Mathema-

tikdidaktik bis heute geschätzt, kritisiert und weiterentwickelt worden (Po-

lya, 1945; Voskoglou, 2011). Die aktuelle mathematische PL-Forschung legt 

dabei u. A. den Fokus auf die Charakterisierung von Prozessen unter Tech-

nologieeinsatz (Liljedahl & Cai, 2021). Polyas Modell kommt aber auch in 

der Informatikdidaktik zum Einsatz, selten jedoch unter Einbezug der Ent-

wicklungen von Polyas Forschung in der Mathematikdidaktik (Khomokho-

ana & Nel, 2022). Es scheint in der Informatikdidaktik trotz reger Nutzung 

seines Modells an der Legitimation zu fehlen, dass Polya für informatische 

PL-Prozesse geeignet ist. 

In einem deduktiv-induktiven Prozess soll untersucht werden, ob, und wenn 

ja, mit welchen Anpassungen ein aktuelles Polya-verwandtes Modell in der 

Informatikdidaktik nutzbar gemacht werden kann. Die Ergebnisse aus dieser 

Untersuchung können zur Legitimation bisheriger und zukünftiger Polya-

basierter PL-Forschung in der Informatikdidaktik beitragen. In der Mathe-

matikdidaktik kann diese interdisziplinäre Betrachtung zur präziseren Be-

schreibung mathematischer PL-Prozesse unter Technologieeinsatz befähi-

gen. Als Grundlage für diese Studie dient das deskriptive Fünf-Phasen-Mo-

dell von Rott (2013), welches aus der Auseinandersetzung mit der bisherigen 

Forschung zu Polya erwachsen ist. Die Studie befindet sich aktuell in der 

Pilotierung und untersucht Lernende der Sekundarstufe II. 
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